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          Siegen, den 04.07.2017 

Studentische Wohnanlagen am Haardter Berg feiern 25-jähriges Jubiläum 

Preiswerter sowie campusnaher Wohnraum für Studierende nach wie vor knapp 

Bei bestem Sommerwetter haben aktuelle und ehemalige Bewohner sowie Mitarbeiter des 
Studierendwerks Siegen am Samstag, den 24. Juni 2017, das 25-jährige Jubiläum der 
Studierendenwohnheime „Glückaufstraße“ und „Adolf-Reichwein-Straße“ gefeiert. Organisiert hatten 
das Fest die ehrenamtlich tätigen Mitglieder der studentischen Selbstverwaltung der Wohnanlagen. 
Sie hatten für das leibliche Wohl mit Verpflegung vom Grill und kühlen Getränken gesorgt sowie ein 
buntes Rahmenprogramm organisiert. 

Zur Begrüßung erzählte Detlef Rujanski, bereits seit 24 Jahren Geschäftsführer des 
Studierendenwerks, einiges aus der Geschichte der beiden Wohnanlagen. Vor 25 Jahren waren die 
beiden ersten Wohnanlagen des Studierendenwerks Siegen am Haardter Berg fertiggestellt worden. 
375 Studierende hatten am 01. September 1992 die Dreier- und Vierer-Wohngemeinschaften in der 
Glückaufstraße und in der Adolf-Reichwein-Straße bezogen. Die Wohnanlagen am Haardter Berg 
waren die letzten Projekte, die im Rahmen des damaligen Bund-Länder-Programms seitens des 
Landes mit einem Zuschuss gefördert wurden. Seither wurden alle Wohnheimprojekte des 
Studierendenwerkes aus Eigenmitteln finanziert. Sowohl die Wohnanlage „Glückaufstraße“ als auch 
die Wohnanlage „Adolf-Reichwein-Straße“ sind in den letzten Jahren umfangreich saniert worden, so 
dass sie den heutigen Anforderungen der Studierenden Rechnung tragen. 

„Preiswerter und campusnaher Wohnraum für Studierende ist nach wie vor knapp. Die 
Wohnraumversorgungsquote am Universitäts-Standort Siegen liegt derzeit bei lediglich knapp fünf 
Prozent. Als Zielgröße wollen wir eine Quote von zehn Prozent erreichen“, so Detlef Rujanski.  

Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung ging es weiter mit Live-Bands, einem Wohnheim-Quiz, 
einer kleinen Fotoausstellung zum Thema „Leben im Wohnheim“ und diversen Spielen für alle 
Altersgruppen. Die Besucher des Festes, darunter auch Mieter des damaligen Erstbezuges von 
1992, waren teilweise aus ganz Deutschland angereist, um ihre „alte“ Wohnanlage noch einmal in 
Augenschein zu nehmen. Viele der aktuellen und ehemaligen Bewohner hatten Fotos aus der 25-
jährigen Geschichte der Wohnheime zusammengetragen. So erinnerte man sich auch an die ein 
oder andere Anekdote aus alten Zeiten. Das Fest war für alle eine tolle Gelegenheit, alte Freunde, 
Bekannte und Kollegen wiederzutreffen. Bei bester Stimmung wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert. 
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